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Herren 1. Kreisklasse Gr. 1

TTC 98 Hain-Gründau III : SG 1950 Neudorf 
Freitag, 04.11.2022, 20:00 Uhr

Dill fixiert zwei Punkte für den TTC 98 Hain-Gründau III

Trotz Michael Hermann, welcher ungeschlagen blieb, konnte die SG 1950 Neudorf das
Auswärtsspiel beim TTC 98 Hain-Gründau III in der Herren 1. Kreisklasse Gr. 1 mit 3:9 nicht
gewinnen. Die Gastmannschaft hielt in ihrem 6. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, obwohl sie mit
4 Ersatzspielern an den Start ging, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Ralf Dill den
finalen Punkt holte.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Einen Sieg fuhren Neumüller / Waitz
bei ihrem 3:1 gegen Ibisch / Rasch ein. Das Doppel zwischen Nestler / Dill und Hermann / Joffroy
endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für die Gastspieler. Beim 11:5, 11:3, 11:5 gegen Böhm /
Schneider fanden Helfrich / Becker indes von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Das
war ein souveräner Sieg. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Jürgen Neumüller holte dann mit einem 14:12, 6:11, 11:5, 11:9 gegen Thomas Joffroy einen
Punkt für sein Team. Heiko Nestler verlor sein Match indes gegen Michael Hermann unterm Strich
eindeutig und anhand der TTR-Werte überhaupt nicht überraschend nach Sätzen mit 0:3.
Anschließend ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele
bestritt. Auf dem falschen Fuß erwischte Ralf Dill seinen Gegner Dieter Rasch beim eher eindeutigen
Triumph ohne Satzverlust. Unbeeindruckt von einem 2:0-Rückstand, kam Andrè Waitz gegen Benito
Ibisch dann besser ins Spiel und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Völlig überlegen
agierte Waitz hierbei im fünften Satz, der mit 11:0 zu Ende ging. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2.
Gerald Helfrich hatte dann seinen Gegner Edgar Schneider beim ungefährdeten 11:3, 11:2, 11:7
recht sicher im Griff, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte
vollauf gerecht wurde. Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von Lars Becker gegen Thomas Böhm.
Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von
Jürgen Neumüller beim letztendlich klaren 0:3 gegen Michael Hermann. Heiko Nestler hatte seinen
Gegner Thomas Joffroy beim Sieg in drei Sätzen insgesamt im Griff, obwohl man im Vorfeld
zumindest auf dem Papier eine eher umkämpfte Partie erwarten konnte. Ralf Dill kam mit der
Spielweise von Benito Ibisch am Tisch gut zu Recht und musste letztlich lediglich einen Satz
abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier als klarer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-
Sieg. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Der Erfolg im letzten Spiel
führte somit zum 9:3-Heimsieg.

Nach diesem Sieg geht der TTC 98 Hain-Gründau III am 11.11.2022 mit Rückenwind ins nächste
Spiel gegen den TTC Salmünster 1950 V, während die SG 1950 Neudorf am 11.11.2022 gegen die
TTA Hesseldorf II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTC 98 Hain-Gründau III

Doppel: Neumüller / Waitz 1:0, Nestler / Dill 0:1, Helfrich / Becker 1:0 
Einzel: J. Neumüller 1:1, H. Nestler 1:1, R. Dill 2:0, A. Waitz 1:0, G. Helfrich 1:0, L. Becker 1:0 

 SG 1950 Neudorf
Doppel: Hermann / Joffroy 1:0, Ibisch / Rasch 0:1, Böhm / Schneider 0:1 
Einzel: M. Hermann 2:0, T. Joffroy 0:2, B. Ibisch 0:2, D. Rasch 0:1, T. Böhm 0:1, E. Schneider 0:1
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